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Heute nachmittags tagte unter dem Vorsitz von Vize¬
bür ge meist er Sp eiser  die '

Jury für das Ehrenmal , das die Ge¬
meinde auf dem Zentralfrisdhof den Blutopfern des Faschismus
zu errichten gedenkt . Der Jury gehörten an die Stadtrate Novy,
Flödjl , Rohr hofer  und Dr # Matejk a , die Professoren Feilerer
und Adolf Hof mann , als Vertreter des Verbandes der politisch
Verfolgten Sektionschef Br , Sobek , Gemeinderätin potetz  und
Frau Mach , ferner Stadtbaudirektor Dipl . Ing . Gundacker ” und
Oberbaurat Dipl . Ing . leigchner.

Zur Projektverfassung sind nur 4 Künstler eingeladen
worden und zwar die Professoren Stemolak , Wo trub a . und Fritz
Cramer sowie der Bildhauer Mario . P etruoci . Prof . Stemolak hat
sich wegen Arbeitsüberbürdung entschuldigt . Der Jury lagen
also nur 3 Entwürfe zur Beurteilung vor . Sie ist einstimmig
zu der Ansicht gekommen , daß das von Prof . Crämer in ’ Gemein-
schaft mit dem Architekten G . Schütte ausgearbeitete Projekt
zur Ausführung gelangen soll , Die Entwürfe werden in der
österreichischen Kunstausstellung im Künstlerhaus gezeigt
werden . Die Ausführung der Gedenkstätte auf dom ^Zentralfricd-
hof wird unverzüglich in Angriff genommen worden.

• ■.

7 . Juli 1947
Wien er Magistrat führt Anbaugosotz in Wien durch

Der Bürgermeister der Stadt Wien hat bestimmt , daß die
auit Grund dos § 10 dos Anbaugosotzos von den landes - laadwirt *
schaftskainmorn zu erledigenden Aufgaben in Wien von der Magi¬strat sabteilung 58 zu besorgen sind , da eine Dandwirtsehafts-
amrncr für Wien nicht oesteht # Wo es keine Bcsirksbauernkammorn

gibt , hat dor Magistrat auch deren Agenden zu übernehmen.
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Wiederbelegung von gemeinsamen Gräbern auf dem Zentraleriedliof

Nach dem 31 * Oktober werden die Gräber der Gruppen 5 a,

18 und 48 a , b , auf dem Zentralfriedhof wiederbelegt . Enterdi-

gongen aus diesen Gräbern sind nur vor diesem Datum möglich«

Gesuche sind bis 1 « September beim Gesundheitsdienst des Magi¬

stratischen Bezirksamtes für den 11 « Bezirk einzubringen » Nach

dem 15 . September werden von diesen Gräbern die Grabkreuze

und Grabaus st attungs ge gen stände auf Kosten und Gefahr der Eigen

tümer abgeräumt « Sie können innerhalb eines Jahres gegen Erlag

der Kosten abgeholt werden«
. . . h • i

Wieder 3 Millionen - für -Bauaufträge - der •Gemeinde

Von den Gesohäftsstücken , die der Gemeinderatsausschuß

für Bauangelegenheiten in seiner Sitzung vom 4 » Juli d,J , be¬

handelte , sind vo £ allem die Arbeitsvergebungen von Interesse,
die wieder die ansehnliche Summe von rund 3 « 2 Millionen Schil¬

ling erfordern . Unter anderem wurde die Behebung der Kriegs-
Schäden an den städtischen Yfohnhäusern 5 . , Margaretengurtel 92,
Am Puchsenf eld , Stiege 25 , in der Botenmühlgasse in Meidl :ing
und in der Linzer Straße 128 , an den städtischen Kindergärten

» . . .
im Ulmenhof in Meidling , in der Vorgartenstraße im 20 , Bezirk,
in der Moltkegasse in Floridsdorf sowie in der Kindcrerholungs-
stätte - in Pötzleinsdorf beschlossen . Auch in dor Nervenheilan¬
stalt 19 « , Hofzeilo 18 - 2C sollen die Kriegsschäden behoben
werden . An der 1 , Ohrenklinik des Allgemeinen Krankenhauses
werden durch eine Adaptierung mehrere Iclelne Krankenzimmer ge¬
schaffen , Für den Trümmerabtransport aus dem kriegsbeschädig¬
ten Franz Josefs - Spital wurden 40,000 Schilling genehmigt«

Der Ausschuß beschloß ferner die Herstellung von vier
neuen Eisonbetonbrücken , die in Moosbrunn über die Piesting
und den Piesting - Heubacii, . in Münchondorf über die Tricsting
und bei Seyring über den Eibesbrunner Abzugsgraben füllen wer¬
den . Weiters wurde neben zehn Straßcnzügcn im 10 . Bczirlc die

Instandsetzung folgender Straßen angeordnet : 17 * , . Heuberg - und
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Pointengasse , 20 . , Pappfeheimgasse und die Makadamstraße von

Witt au bis Mannswörth . Auch , die laufenden Baulei stunden hei

Teermakadam - , Asphaltbeton - , Beton — und Makadamstraßen wurden

bis 31 . März 1948 vergeben , was einen Kostenaufwand von schät¬

zungsweise einer Million Schilling erfordern wird . Schließlich

ist noch die Anschaffung von 7000 kg Kupferleitungsdraht und

5 . 000 Glühlampen für die Öffentliche Beleuchtung sowie von 150

Verkehrssignalschaltern zu erwähnen.

Ruineneinsturz in Favoriten

Heute gegen Mittag stürzten bei Abbrucharbeiten durch

die Firma Ing . Schaufler in der Hausruine Favoritonstraße 130,
Ecke Quellenstraße , zwei Dippelbaumdecken .ein und verschütte¬
ten die beiden Arbeiter Josef Kästner , 10 . , Quellenstraße 68,
und Julius Ponstansky , 10 . , Herzgasse 80 . Die Verunglückten
wurden von der Feuerwehr geborgen und in leicht vorletztem Zu-

i

stand durch den Rettungsdienst in das Arbeiter - Unfallkranken-
haus gebracht . Die Absperrung der Abbruchstolle durch die Bau¬
firma wurde veranlaßt.

ßig _D§ b | ^ä?iiii £ l | n^ten _ f -_r _ die _n| p î|tp

Die Lebensmittelkarten für die nächste Versorgung «^
Periode - werden für die Bezirke 1 bis 5 , 10 bis 13 , 20 und
21 sowie für das Gebiet von Heu - Kien am Mittwoch , den
9 . Juli , für die übrigen Bezirke am Donnerstag , den 10 , Ju¬
li , ausgegeben.

Die Rayonierungsabschnitto der Lebensrnittel - und
Hilchkarten können bis zum Samstag , den 26 , Juli , in den
Geschäften abgegeben wor &i.

Zur Zeit der Kartonausgabe wird der Parteionver¬
kehr in den Kartenstellen nur für unaufsehiebbare Fälle
aufrecht erhalten . Für Spinnstoff angelegt nlieitcn ist der
Partoiorxvorkehr an diesen lagen gesperrt.
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Hit Ausnahme der Erdäpfolsclbstvorsorgcr erhalten

alle Verbraucher diesmal gemeinsam mit eien Lebensmitteln

karten eine neue Erdfepfelkarte , die für 5 Perioden gilt.

Als Selbstversorger gelten jene Personen , die eine Boden-

flache von mehr als 200 Quadratmeter mit Erdäpfeln bebaut

haben . Soferne solche Personen bei der Kartcnstcllo noch

nicht als Erdäpfelselbstvorsorger geführt werden und die

neue Erdäpfolkarte erhalten , sind sie verpflichtet , dio

Karte der Kartenstelle zurückzugebcn . *

Die Anmoldeabschnitte 30 und 31 der neuen Karte sind
• ' '

\
als Payonierungaabschnitt bis spätestens Samstag , den 19 * Juli
in einem Geschäft abzug -eben , das Obst und Gemüse führt.
Schwerarbeiter und Arbeiter haben im gleichen Geschäft
den Erdäpfclbezug mit Abschnitt 41 ihrer Zusatzkarte auzti¬
me Iden.

Die Kartoffe 1kl 0 inhänd 1 er haben sämtliche Rayoniorungs-
abschnitte in der Koche von 21 . bis 26 . Juli in der Verrech¬
nungsstelle einsureichen und zwar getrennt nach Abschnitten
der Erdäpfolkarte und der Zusatzkarten . Dio erhaltene Bestä¬
tigung hierüber haben sie am Hontmg , den 28 . Juli , an ihren
Erdäpfeigroßhändlor woiterzugobon . Dio Großhändler haben die
Rayonierungen

'
-Hst unmäßig zu erfassen und am Hittwoch , den

3o . Juli , beim Landes ^ rnährungöamt Kien , I . , Strauohgasse 1,
3 # Stock , Tür 130 , abzugeben.

Bfi £ =£ - £ 11 U£l£ _ d e r _Hr u s 1 i s t e n

Dio von den Haueparteien bestätigten Hauslistea sind
bis Dienstag , den 15 . Juli , in den Kart eilst eilen abzugeben#
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Au sgabe von Salzheringen

Die pischhnndlungcn geben im lauf g dieser Woche an Schwerarbei¬
ter 40 dkg und an Arbeiter 30 dkg Salzheringe auf Abschnitt 32
der Zusatzkarten aus ; Angestellte erhalten 20dkg auf Abschnitt
30 und Müttor 20 dkg Salzheringe auf Abschnitt 25 ihrer Zu-
satzkarten . Die Anrechnung auf den ICaloriensntz erfolgt im
Aufruf der könnenden Woche.

Verbraucher über 69 Jahre erhalten eine Zitrone auf Abschnitt
25 der Lebensmittelkarte Al bei ihrem G-emüsohändloy.
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